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Starke Leistungen aus einem starken Landkreis



Die Baumeister des Landkreises Passau 1972-2012
Baptist Kitzlinger, Landrat von 1970 bis 1972 im Altlandkreis und von 
1972 bis 1990 im Großlandkreis, setzte die Akzente, die die Grundlage 
für das Zusammenwachsen des Großlandkreises Passau bildeten. Als 
Handwerksmeister und Mann der Wirtschaft lag ihm eine gesunde wirt-
schaftliche Entwicklung sehr am Herzen. Oberste Priorität in seinem 
Wirken hatten deshalb die Weiterentwicklung des Bäderwesens und des 
Tourismus.

Strukturwandel und richtungsweisende Zukunftsentscheidungen wa-
ren die Herausforderungen der 1990er Jahre bis weit hinein ins neue 
Jahrtausend. Die Amtszeit von Landrat Hanns Dorfner (1990-2008) war 
geprägt von einer Vielzahl grundsätzlicher Entscheidungen. Die gelun-
gene organisatorische und wirtschaftliche Neuorganisierung der land-
kreiseigenen Gesundheitseinrichtungen gilt heute als Modellfall und 
Vorbild in Bayern. Dieser grundsätzliche Mut zum Neuen war unter an-
derem auch Basis für eine weitere Vorreiterposition: Mit der Gründung 
von „GoPassau“ als gemeinsame Standortmarketinginitiative von Stadt 
und Landkreis Passau  für die Wirtschaftsregion entstand in der Amtszeit Dorfners ein beispielhaftes – und 
preisgekröntes – Modell für Kooperation von Stadt und Landkreis.

Auf zu neuen Ufern – mit diesem Motto lässt sich vieles von dem umschreiben, was den strategischen An-
satz der Wirtschaftspolitik des Landkreises Passau in der Amtszeit von Landrat Franz Meyer seit 2008 kenn-
zeichnet. Mit Klimaschutz und neuem Energiebewusstsein hat Landrat Meyer bereits bei seinem Amtsantritt 
Themen in den Mittelpunkt gestellt, die in dieser Zeit noch nicht in dem Maße die öffentliche Diskussion 
bestimmten, die heute zu beobachten ist. Diese Vorreiterrolle kommt dem Landkreis Passau als Wirtschafts-
standort zugute und begründet in maßgeblicher Weise den Ruf als Innovationsregion. 
Das neue Technologiezentrum der Hochschule Landshut in Ruhstorf a. d. Rott als Verschmelzungspunkt von 
Wissenschaft und Technik in der Entwicklung autarker Energiesysteme ist dafür ebenso ein deutlich sicht-
bares Zeichen wie der Schulterschluss des Landkreises Passau mit der Universität Passau für die Initiative 
TechnikPlus. 
Ein zweiter wesentlicher Ansatz ist der intensive Kontakt mit Unternehmen aus Industrie, Handel und Hand-
werk und auch der Landwirtschaft. Unter dem Motto „Landrat trifft Wirtschaft“ besucht Franz Meyer ge-
meinsam mit Verantwortlichen aus Wirtschaftsförderung und Arbeitsverwaltung regelmäßig Betriebe im 
Landkreis. 

  
ein starker  
Verbund Von 
38 städten, 
Märkten und 
GeMeinden

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die bekannten – und heimlichen – Stars unserer Wirtschafts-
region, Unternehmen, die in der Topliga ihrer Branche 
spielen: Der Landkreis Passau hat sie, diese Leuchttürme 
unternehmerischen Schaffens.

Die Vielzahl dieser Firmen in unserer Region lässt natür-
lich jede Aufzählung unvollständig sein. So wird auch die-
se Dokumentation nur ein Streiflicht sein können dessen, 
was unseren Landkreis als Wirtschaftsstandort auszeich-
net. Denn was sich in den letzten Jahren und Jahrzehnten 
als eines der Markenzeichen unserer Heimat herausgebil-
det hat, ist die Innovationsfreudigkeit und Innovations-
freundlichkeit des Landkreises Passau. Gerade in jüngs-
ter Zeit werden hier mit der verstärkten Förderung von 
Klimaschutz und Energiewende neue unternehmerische 
Impulse ausgelöst. 

Patente und Erfindungen sowie anerkannte Alleinstel-
lungsmerkmale waren die maßgeblichen Kriterien, die 
für die Auswahl der Firmen in dieser Broschüre relevant 
waren. Damit werden auch viele Unternehmen vorge-
stellt, die bislang in der Öffentlichkeit weniger im Fokus 
standen und ihre Premiumstellung eher im Stillen erar-
beiteten. So wird diese Dokumentation zum 40-jährigen 
Bestehen des Landkreises Passau auch eine spannende 
Entdeckungsreise durch die Vielfalt und Dynamik unserer 
Wirtschaftsregion. 

Franz Meyer
Landrat 

1972-2012
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51972 1973 1974 1975Olympische Sommerspiele in München. Die Bundesrepublik Deutschland und die Deutsche Demokratische Republik werden per Akklamation als 133. und 
134. Mitglied in die Vereinten Nationen aufgenommen.

Willy Brandt tritt als Bundeskanzler wegen der Spionage-Affäre um Günter Guillaume 
zurück. Fußballweltmeisterschaft in Deutschland.

In der Bundesrepublik Deutschland wird kraft Gesetzes 
das Volljährigkeitsalter von 21 auf 18 Jahre gesenkt.

Der Landkreis Passau punktet heu-
te vor allem durch seine Lage in der 
Dreiländerregion Bayern-Öster-
reich-Tschechien, grenzüberschrei-
tenden Kooperationen, einem 
intensiven Wissens- und Technolo-
gietransfer zwischen Hochschulen 
und Unternehmen - und selbst-
verständlich den Produkten dieser 
Unternehmen. Und genau diesen 
Produkten bzw. einer Auswahl von 
herausragenden Erfindungen und 
Patenten wollen wir uns hier wid-
men. Großartige Produkte, entwi-
ckelt und produziert in Unterneh-
men aus dem Landkreis Passau, 
die einen prägenden Einfluss auf 
den technischen und gesellschaft-
lichen Fortschritt hatten und wei-
terhin haben, nicht nur innerhalb, 
sondern weit über die Landkreis-
grenzen hinaus.

Achter Elektronik, Aldersbach
Am Puls der Zeit im Bereich der Ressourcen schonenden Energieversorgung! 
In der Firma Achter genießt das Gegenwarts- und Zukunftsthema Elektro-
mobilität hohe Priorität. Achter entwickelt und liefert Stromtankstellen so-
wie konduktive Ladestationen für Elektrofahrzeuge.
www.achter-ag.de

Agrolohn, Neukirchen vorm Wald
Mit dem Dienstleistungspaket Agrolohn-AgroKontrakt haben die Gebrüder Kobler das erste Kom-
plettangebot für landwirtschaftliche Erntedienstleistungen in Bayern geschaffen. Seit 2009 wird 
der AgroKontrakt zudem mit dem von Agrolohn projektierten AgroTruck ausgeführt. Vom ‚Mähen 
bis ins Silo‘ heißt es seitdem in Bayern.
www.agrolohn.de

MTU Onsite Energy Systems, Ruhstorf a. d. Rott
Neben der Planung und dem Bau von Notstromanlagen weltweit hat sich MTU Onsite Energy Systems, ehemals AGGRETECH, 
in den letzten Jahren noch ein weiteres Tätigkeitsfeld erschlossen, nämlich die Produktion von klassischen wie auch mit Biogas 
betriebenen Blockheizkraftwerken. Einzigartig ist hierbei der FlexxSide-Container. Dieser wird als flexibler Standardcontainer 
nicht nur für den Transport verwendet, sondern dient nach der Aufstellung bei den Kunden auch als Einhausung für das Block-
heizkraftwerk. Hierzu wird er vor Ort zu einem Sondercontainer mit großzügigen Wartungsgängen umgebaut. Das senkt die 
Transportkosten ohne das Raumangebot eines Sondercontainers zu verlieren. Im Bild zu sehen ist das Shanghai World Financi-
al Center. Für den 492m hohen Wolkenkratzer wurde die Notstromversorgung errichtet.
www.aggretech.de



71978 1979Sigmund Jähn fliegt als erster Deutscher ins Weltall. Das Europäische Währungssystem (EWS) tritt in Kraft.1977 Die Deutsche Bundesbahn mustert ihre letzte Dampflokomotive aus. Damit gehen 143 Jahre 
deutscher Industriegeschichte zu Ende.

AGROTEL, Neuhaus a. Inn 
AGROTEL beschäftigt sich mit „Textilem Bauen“ im Bereich der Landwirtschaft und Industrie. Da der Schutz vor Korrosion in Beton-
behältern zwingend erforderlich ist, wurde die patentierte Betonschutzfolie WIRETARP erfunden, die sich europaweit am Markt 
durchgesetzt hat. Kernkompetenzen des Unternehmens sind Seitenlüftungssysteme, flexible Tore, Hallen- und Biogaskomponen-
ten (besonders für Doppelmembrangasspeicher und Behälterabdeckungen). 
www.agrotel.eu

alfavision, Hutthurm
Patentiert wurde die Vorrichtung des Unternehmens zur optischen 
Erfassung von Prüfobjekten. Mess-Scanner von alfavision kontrollie-
ren die präzise Form von Bauteilen in großer Breite und räumlicher 
Tiefe. Sie kommen auch direkt in der automatisierten Fertigungslinie 
zum Einsatz und werden europaweit vertrieben.
www.alfavision.de

Astrifa Strickmodelle, Aidenbach
1948 aus Böhmen nach Niederbayern übergesiedelt – 2012 ist Astri-
fa führend im Segment fein gestrickte Damentracht! 50 Mitarbeiter 
sorgen dafür, dass das Unternehmen international bei allen führen-
den Fachhändlern vertreten ist und bis nach Japan exportiert.

Bachhuber, Pocking
Seit über 30 Jahren produziert die Schreinerei Möbel für den kom-
pletten Innenausbau exklusiver Hotels und repräsentativer Objek-
te, wie z.B. Hotel Adlon Kempinski Berlin, Wellness Hotel Sonnen-
gut Bad Birnbach, Hotel Nevaï Verbier Schweiz, Ramada Hotel Tivoli 
Innsbruck. Man ist zu Recht stolz auf über 600 erfolgreich realisierte 
nationale und internationale Projekte. Kompetente Beratung rund 
um die Immobilie Hotel inklusive Planung, Innenarchitektur und 
Ausführung aus einer Hand.
www.innenausbau-bachhuber.de

BAyERWALD Fenster + Haustüren, Neukirchen vorm Wald
Das 1920 in Tittling gegründete Familienunternehmen Altenbuchinger fusionierte 2002 mit der 
Haas Group. Nur Fenster und Haustüren von BAyERWALD® haben das millionenfach bewährte, 
seit 1999 patentierte TRESORBAND®, das mit Sicherheit und Langlebigkeit brilliert, während es 
für eine makellose und elegante Optik von Fenstern und Haustüren sorgt.
www.bayerwald-online.com

Binder Entwicklung und Vertrieb, Sonnen
„Dahinter steckt immer ein kluger Kopf!“ Der Claim der Frankfurter Allgemeinen Zeitung gilt 
auch für Hans Binder, 1. Bürgermeister von Sonnen. In den Jahren 1989 bis 2004 wurden ihm 
für seine Erfindungen insgesamt 17 Patente und 3 Gebrauchsmuster erteilt. Es sei an dieser 
Stelle nur das geniale Skistock-Set erwähnt, das sich zu einem perfekten Transportwagen für 
die eigenen Ski umwandeln lässt. Das Set wurde im ZDF in der „Knoff-Hoff-Show“ präsentiert, 
im MDR bei „Einfach Genial“ erhielt es bei einer Zuschauerabstimmung den 1. Preis.
www.hansbinder.de

Baumschule Plattner, Aldersbach
Seit 1976 vertreibt der Spezialbetrieb seine Produkte in Europa, 
Japan und in den USA. Sortenschutz genießt die eigengezüchtete 
Delikatesse Bayernfeige „Violetta“ ®(S). Sie gilt als die wahrschein-
lich frosthärteste unter den wohlschmeckenden Feigen und ist 
sehr vitamin- und mineralstoffreich.
www.baumschule-plattner.de

1976 In der Bundesrepublik Deutschland wird die Gurt-
pflicht auf Vordersitzen von PKW eingeführt.



91982 Erstes deutsches Retortenbaby wird in Erlangen geboren.

Bayerwald-Holztechnik, Wegscheid
In den 1960er Jahren fertigte man hier noch Ski bevor man sich ganz auf den innovativen Leichtbau im Caravansektor spezi-
alisierte. Selbstredend, dass das nahegelegene Unternehmen Knaus Tabbert der Hauptabnehmer der 3-D Verformungen im 
Möbelbau ist. Die Bayerwald Holztechnik ist in der Caravaning-Branche, auch über die Grenzen Europas hinaus, geschätzter 
und anerkannter Zulieferer von einzelnen Möbelkomponenten bis hin zu Systemlieferungen kompletter Einrichtungskon-
zepte. Aus der Historie des Unternehmens resultiert ferner ein großer Erfahrungsschatz im Innenausbau von Sportbooten 
wie Segel- und Motoryachten. 
www.bayerwald-holztechnik.de

Biomassezentrum, Büchlberg
Im Biomassezentrum der Firma Oeler, die seit mehr als 100 Jahren im Bereich Heizungs- und Sanitärtechnik 
tätig ist, erlebt man umweltfreundliche Heizformen im wahrsten Sinne des Wortes! In den 2010 neu erbauten 
Ausstellungsräumen sind innovative Zukunftstechniken zu sehen wie Pelletheizungen mit Brennwerttechnik, 
Kombinationsanlagen Pellet – Stückholz, im Pufferspeicher integrierte Pelletkessel, Kaminöfen sowie Kachel-
öfeneinsätze, die mit Wasserführung ins Heizungsnetz eingebunden werden können. Die Besonderheit  des 
Schauraumes ist, dass alle Anlagen befeuert und vom Kunden getestet werden können. Am Prüfstand können 
hier sämtliche Werte, wie Abgastemperatur, Wirkungsgrad, Stromaufnahme, CO2–Ausstoß usw. ermittelt wer-
den. Die erzeugte Wärme wird natürlich genutzt und an die mittels Fernwärmeleitungen angebundenen um-
liegenden Häuser weitergeleitet.
www.biomassezentrum-buechlberg.de

Von Bogen, Fürstenzell
Der Partner des Augenoptikerhandwerks stellt heute den Maßstab im Bereich der Brillenreparatur in 
Deutschland dar. Einzigartig sind die Reparaturleistungen für gebrochene Federscharniere. Das Leis-
tungsspektrum erstreckt sich von Standardreparaturen über Sonderfarben, kompletten Neubeschichtun-
gen, Galvanisierung und Anti-Allergie Lacken bis hin zu einzigartigen Sonderanfertigungen. Etwa 50.000 
Brillenfassungen werden pro Jahr repariert.
www.vonbogen.de

Biobäckerei WAGNER, Ruderting
Wer kennt ihn nicht, den Klassiker der Biobäckerei WAGNER, das dunkle Bauernbrot aus 100% Roggen! 2007 
stellte das Unternehmen komplett von konventioneller Herstellung – als Vollsortimenter handelt es sich hier-
bei um mehr als 200 Artikel - auf 100% Bio um. Im Jahr werden 440t Mehl verarbeitet, das ausschließlich vom 
Biokreis Passau bezogen wird.
www.rudertinger-bauernbrot.de

Caritas-Werkstatt, Pocking
Hier wird Inklusion seit 1970 gelebt! Insge-
samt 420 Mitarbeiter, davon 320 mit Behin-
derung, leisten wertvolle Arbeit für ihre Auf-
traggeber und für die Gesellschaft an sich. 
Darüber hinaus ist die Werkstatt ein bedeu-
tender Wirtschaftsfaktor für viele Betriebe 
und Lieferanten in der gesamten Region.
www.caritas-werkstatt-pocking.de

Eichinger Schreinerei, Neuhaus a. Inn
Zahlreiche Bundes- und Bayerische Staatspreise wurden dem Unternehmen bereits verliehen für seine formi-
dablen Entwicklungen v.a. im Bereich der Fenster- und Wintergartensysteme. Alle Eigenentwicklungen von 
Eichinger sind Marken, Patent, Geschmacks- und Gebrauchsmuster geschützt. Nur verständlich, dass auch 
zwei Staatspräsidenten zu den vielen internationalen Kunden zählen.
www.eichinger-wintergartenbau.de

Electrovac Hacht & Huber, Salzweg
Von Salzweg aus werden seit 1962 Glas-Metall-Durchführungen produziert und vertrieben. So auch die Gehäuse für Airbagzünder, die seit 
Mitte der 90er Jahre produziert werden. 2012 wird der 1 Milliardste Zündersockel die Produktion in Salzweg verlassen - damit steht man in 
Deutschland an der Spitze! 
www.electrovac.com

1980 1981In Karlsruhe wird von linken und ökologischen Gruppen die Bundespartei Die Grünen (heute Bündnis 90/Die Grünen) gegründet. Der ECU (European Currency Unit) als einzige EG-Verrechnungseinheit in der 
Europäischen Gemeinschaft wird eingeführt.
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Gerätebau Graml , Pocking
Nach einem Amerika-Aufenthalt gründete der jetzige Seniorchef 
Josef Graml 1968 einen 1-Mann-Betrieb in Pocking. Als einziger 
Hersteller fertigt das Unternehmen bereits seit 1974 die weltweit 
patentierten Pumpringe, die ein müheloses Befüllen aller gängi-
gen schlauchlosen Reifen ermöglichen. Und auch in der Pulverbe-
schichtung verfügt man über eine technische Vorreiterrolle und 
beschichtet z.B. Filtertöpfe und Bilderrahmen. Zusätzlich stellt die 
Firma Graml LKW-Reifenmontiermaschinen und Geräte für den Rei-
fenhändler her.
www.graml-geraetebau.de

Drexler Motorsport und Drexler Drivetrain, Salzweg
Die Firma Drexler entwickelt, berechnet, konstruiert, erprobt und fertigt Antriebs-Komponenten für die Automobilindustrie. Als Systementwickler und Lie-
ferant hat sich die Firma Drexler bereits einen sehr guten Namen gemacht. So werden mit AMG Mercedes, Alpina BMW, Ferrari, BMW Motorsport, Opel, 
Audi, Audi Sport, Porsche, VW Motorsport alle führenden deutschen Automobilhersteller beliefert. Speziell bei den E-Fahrzeugen hat sich die Drexler Fir-

mengruppe als sehr innovativ gezeigt. So wurde z. B. von dem E-Flaggschiff Mercedes AMG SLS E_CELL die gesamte Antriebseinheit in Salzweg entwickelt 
und gefertigt.

www.drexler-drivetrain.com

Geniesserbäckerei Pilger, Breitenberg
2006 reagierte man auf die Erkenntnis, dass Kinder, Männer und Ältere lieber weiße Semmeln essen und weniger gern 
Vollkornprodukte. Also erfand man kurzerhand, in Kooperation mit der Universität Graz, eine weiße Semmel mit dem 

Vitamin- und Nährstoffgehalt eines Vollkornbrotes - das erste weiße Vollwertgebäck. Dieses Vitalpaket produziert und 
verkauft man mit mittlerweile über 170 Mitarbeitern in 18 Filialen.

www.genusssemmel.de

Motorenfabrik HATZ, Ruhstorf a. d. Rott 
Die Motorenfabrik HATZ ist Weltmarkt- und 
Technologieführer im Bereich kleiner Indus-
triedieselmotoren. Bereits Ende der 1960er 
Jahre hat sich HATZ mit Geräusch- und Emissi-
onsreduzierung beschäftigt. Das Ergebnis war die 
legendäre Entwicklung des sogenannten „HATZ 
Silent PACK“, das bis heute sein Alleinstellungs-
merkmal als leisester Kapsel- und Einbaumotor 
seiner Klasse erhalten konnte. Das Silent PACK 
hat einen zusätzlichen Massenausgleich für einen 
ruhigen Motorlauf, geringe Einbauabmessungen, 
optimale Kühlung und ist umweltfreundlich. Das 
Silent PACK ist eine „Lösung“ für die Antriebs-
aufgaben der Kunden. Das Produkt hat zur 
Standortsicherung, Erweiterung des Unter-
nehmens und Schaffung von Arbeitsplätzen im 
Landkreis Passau beigetragen.
www.hatz-diesel.com

HEBER, Rotthalmünster
Die Olympischen Sommerspiele 1972 in München stellen einen Meilenstein in der Firmengeschichte dar. HEBER 
installierte Großklimageräte in den Unterkünften, in denen die Sportler wohnten und sich entspannten vom 

sportlichen Wettkampf. Seither hat sich das Unternehmen zu einem europaweit führenden Lie-
feranten von Klimatechnik entwickelt. Heute handelt es sich hierbei um eine Hochtechnologie 
zur Klimatisierung der Produktion von beispielsweise Glas und Wavern, die u.a. Unternehmen 
wie Zeiss, Wacker oder ZF Friedrichshafen zu schätzen wissen.
www.heber.de

Metzgerei Heindl, Untergriesbach
Als einziger Metzgereibetrieb aus Niederbayern erhielt man 2011 bereits zum 15. Mal den Bundesehrenpreis des 
Ministeriums für Landwirtschaft und Verbraucherschutz, der nur 6 Handwerksbetrieben jährlich verliehen wird! Nur 
heimisches Rind- und Schweinefleisch aus einem Umkreis von ca. 30km wird verarbeitet, 95% der Wurstwaren stam-
men aus der eigenen Herstellung.
www.metzgerei-heindl.de

1985 Boris Becker siegt als erster Deutscher und jüngster Tennisspieler aller Zeiten 
beim Grand Slam-Turnier von Wimbledon.

1986 Die Flagge der EG wird erstmals zu den Klängen der Europahymne vor dem 
Berlaymont-Gebäude aufgezogen.

1984 Start des Privatfernsehens in Deutschland.1983 In Berlin wird die deutsche AIDS-Hilfe e.V. (DAH) gegründet.

Haslinger Hof, Kirchham
Seit fast 40 Jahren steht der Haslinger Hof mit seinem einzigartigen Gastronomiekonzept für ein 
Stück bäuerlicher Geschichte am Puls der Zeit. Von täglichem Tanzprogramm, Party-Feeling bis 
hin zu urig-boarisch Feiern lockt die „Ökologie des Herzens“ jährlich rund 1 Mio. Tagesgäste aus 
der Region und weit darüber hinaus an, die von 300 Veranstaltungen verschiedenster Couleur 
und über 400 Mitarbeitern nach dem Motto „Hier bin ich glücklich“ begeistert werden.
www.haslinger-hof.de

Graphit Kropfmühl, Hauzenberg
RW silicium, Pocking

Seit 140 Jahren steht die Graphit Kropfmühl für Kompetenz in Rohstoffen. Langjährige Erfahrung, Fachkompetenz sowie 
permanente Forschungsarbeit haben das Unternehmen auf dem weltweiten Markt zum richtungsweisenden Graphitver-
edler gemacht. Ende der 1990er Jahre setzte die Graphit Kropfmühl mit der Entwicklung des speziellen Naturgraphits SGB 
(Special Graphite Batteries) einen Meilenstein für die Batterieindus-
trie. In modernen Li-Ionen oder Li-Polymer-Akkus wird der SGB heute 
als Standardmaterial eingesetzt, Stichwort E-Mobilität. Graphit ist 
der strategische Rohstoff der Zukunft und wird in Deutschland nur 
in Kropfmühl abgebaut. 
Die RW silicium in Pocking ist eine hundertprozentige Tochtergesell-
schaft der Graphit Kropfmühl und der einzige deutsche Produzent 
von Siliciummetall mit einer Jahreskapazität von ca. 30.000 t. Das 
produzierte Silicium wird zur weiteren Bearbeitung in zahlreichen 
Endverbrauchermärkten mit hohen Wachstumsraten benötigt. 
Dazu zählen die chemische und Aluminiumindustrie sowie die Elek-

tronik- und Solarindustrie.
www.gk-graphite.com, www.silicium.de



Johann Kallinger Kirchenrestaurierung, 
Hofkirchen

In über 50 Jahren hat sich der Betrieb 
vom 1-Mann-Unternehmen zum größten 
Restauratorbetrieb im Landkreis Passau 
mit über 20 Mitarbeitern entwickelt. In 
Deutschland, Tschechien und Kasachstan 
restauriert man in dritter Generation Kir-
chen und Denkmäler wie z.B. die Pfarrkirche Obernzell oder die Marien-Wall-
fahrtskirche Dobrá Voda.
www.kallinger-restaurierung.de
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Holztechnik Waldbauer, Büchlberg
2010 vollzog das Unternehmen die Umstrukturierung von einer klassischen Schreinerei hin zu einem 
Komplettausstatter für die Hotellerie und Gastronomie. Referenzen wie das Bergdorf Hüttenhof mit 
seinen Exklusiv-Chalets in Grainet, das Hotel Reischlhof in Sperlbrunn oder auch das Hotel Lindenwirt 
in Drachselsried zeugen eindrucksvoll vom Erfolg dieser Maßnahme. Spezialisiert ist der Handwerks-
betrieb auch auf die Konstruktion von Fernsehbühnen für den Bayerischen Rundfunk und das ZDF, z. B. 
Bühnenbau der Unterhaltungssendung „Wetten, dass…?“.
www.waldbauer-holztechnik.de

Holzwerke Weinzierl, Vilshofen an der Donau
Die Holzwerke Weinzierl sind heute der größte Biomasse-Strom-
erzeuger und Hersteller von Biobrennstoff im Landkreis Passau. 
Im Biomasseheizkraftwerk in Vilshofen an der Donau – ein zwei-
tes wird 2012 eröffnet – wird Holzrinde verbrannt und in Abwär-
me umgewandelt. Das einstige klassische Sägewerk, das bereits 
seit 1936 existiert, erzeugt 2012 Ökostrom für 8.000 Haushalte. 
Kein Wunder, dass sich die Belegschaft in den letzten 40 Jahren 
von 8 auf 100 Mitarbeiter erhöht hat.
www.holzwerk-weinzierl.de

JELBA, Hauzenberg
JELBA fertigt die Bauformen für die CFK-Landeklappen der Airbus Großraumflieger A380, A350 und 
A400M. Vor zehn Jahren war man erfolgreich im Bereich Vorrichtungsbau beim Projekt Europarakete 
Ariane 5 beteiligt. Das seit 1990 bestehende Unternehmen leistet seinen Beitrag zur Sicherheit im 
Straßenverkehr durch den Bau von PKW-Crashtest-Anlagen. Auf einer Produktionsfläche von 12.000 
m2 werden in Hauzenberg-Jahrdorf hochwertige Anlagen für die Automobil-, Flugzeug-, Kunststoff-, 
Energie- und Stahlindustrie produziert. 
www.jelba.de

KASON, Ortenburg
Das Unternehmen steht seit jeher für Made in Germany und Nachhaltigkeit, da ausschließlich heimische 
Hölzer verbaut werden. KASON ist im Bereich Gastronomie-Möblierung einer der führenden Hersteller 
Deutschlands. Die Qualitätsmöbel sind nicht nur in Deutschland gefragt, sondern auch in vielen anderen 
Ländern. So werden z.B. die bewährten Biergarten-Stühle u.a. nach Norwegen und in die USA geliefert. Vor 
40 Jahren entwickelte das Unternehmen den ergonomischen Sattelsitz und produziert diesen seither auf 
der ebenfalls eigens für diesen Zweck gefertigten Fräsmaschine.
www.kason.de

KAISER, Untergriesbach
Das 1948 gegründete Familienunternehmen hat sich zu einem modernen und leistungsfähigen 
Dienstleister für Privatkunden, Industrie und Handwerk entwickelt. Die Schwerpunkte sind heu-
te professioneller Akustikbau, außergewöhnliche Objektausstattungen und Lohnfräsarbeiten auf 
höchstem Niveau. Aufsehen erregte die Firma mit einer 14m langen Freiform-Rezeptionstheke in ei-
nem Stück. Die exklusive Lautsprecherserie Kawero!, mit der das Unternehmen schon auf mehreren 
HiFi-Messen für Aufsehen gesorgt hat, wird inzwischen weltweit vertrieben und ist ein Insidertipp in 
der audiophilen Szene.
www.akustiksystem.de, www.kaiser-akustik.de

1988 1989Der erste wirkliche Computerwurm legt 10 % des damaligen Netzes lahm. Ungarn beginnt den Abbau seiner Grenzsperren nach Österreich, der Eiserne Vorhang und die Berliner Mauer bekommen 
ernsthafte Risse, bis Ende des Jahres haben auch die Tschechoslowakei und die DDR ihre Grenzbefestigungen geöffnet. 1990 Deutsche Wiedervereinigung.Der EuGH verurteilt die Bundesrepublik Deutschland, das Inverkehrbringen von Bier, das 

in einem anderen EG-Mitgliedstaat rechtmäßig gebraut wurde, zuzulassen, auch wenn 
dieses nicht dem deutschen Reinheitsgebot entspricht.

1987

Hartl Resort, Bad Griesbach i. Rottal
Das Hartl Resort Bad Griesbach — größtes Golf- und Quellness-Resort Europas — steht seit über 30 Jahren für herzliche 
bayerische Gastlichkeit und Erholung im Passauer Land. Golf- und Wellness-Kompetenz, ein vielfältiges kulinarisches An-
gebot, sowie ein abwechslungsreiches Sport-, Unterhaltungs- und Freizeitangebot locken zahlreiche Gäste aus aller Welt 
an. Dort stehen drei First-Class-Hotels mit hauseigenen Thermen- und Wellnesslandschaften sowie vier Gutshöfe, die 

direkt an den Golfplätzen liegen, zur Verfügung. Zum Golf Resort gehören fünf 18-Loch-Championship-Golfplätze, mehrere Übungs- und einen Kinderplatz 
sowie die größte Golfakademie in Europa. Das Hartl Resort bietet den perfekten Urlaub für Körper und Geist.
www.hartl.de

Johannesbad Unternehmensgruppe, Bad Füssing
Bereits Ende der 50er Jahre kam das Unternehmer-Ehepaar Dres. Angelika und Eduard Zwick nach Bad Füssing 
und legte den Grundstein für die heutige Johannesbad Unternehmensgruppe. 1964 konnte die Johannesquel-
le mit dem heißen Thermal-Mineral-Schwefel-Wasser erschlossen werden. Es folgte der Bau der Johannesbad 
Fachklinik. Seit der Gründung des Unternehmens vor 52 Jahren wurden rund 130 Mio. Euro in den Standort Bad 
Füssing investiert. Heute beschäftigt das Johannesbad Bad Füssing mit der Johannesbad Fachklinik, der Johan-
nesbad Therme, dem Jovitalis und den Johannesbad Hotels rund 620 Mitarbeiter in Bad Füssing und zählt über 
440.000 Übernachtungen im Jahr. Mit insgesamt knapp 1,2 Millionen Übernachtungen pro Jahr in Gesund-
heits- und Rehabilitationszentren sowie Hotels an zehn Standorten in Deutschland und Österreich gehört 
die Johannesbad Unternehmensgruppe heute zu den Premium-Anbietern im deutschen Gesundheitsbereich. 
www.johannesbad.de
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Landbäckerei Kerscher, Tiefenbach
Seit 90 Jahren besteht die Bäckerei mit ihren aktuell 120 Mitar-
beitern. Die einzigartige Kooperation Biobrot Haselbach mit 18 
ökologisch-biologisch zertifizierten Vertragslandwirten aus der 
Region bringt dem Betrieb und seinen 17 Fachgeschäften zufrie-
dene Kunden.
www.landbaeckerei-kerscher.de

Knorr-Bremse, Aldersbach
Knorr-Bremse ist der 
weltweit führende Lie-
ferant von Brems- und 
Steuersystemen für 
Nutzfahrzeuge und 
beliefert alle großen 
Nutzfahrzeughersteller 
der Welt. In Aldersbach 
gefertigt wird die Pneu-
matische Scheibenbrem-
se für Nutzfahrzeuge. Seit 
1992 wurden bereits über 22 
Mio. Stück verkauft.
www.knorr-bremse.de

Erich Kopschitz, Rotthalmünster
Im Familienunternehmen Kopschitz treffen sich Tradition - Betrieb wurde 1810 im Sudetenland gegründet - und 
Innovation. 2010 entwickelte der Betrieb die selbstlöschenden Dochtstopkerzen und verkaufte sie mittlerweile 
schon über 15 Mio. Mal. Leuchtenden Einsatz finden sie vor allem auf Adventskränzen. Der Exportanteil des Unter-
nehmens in die meisten westeuropäischen Länder, die USA und Kanada liegt bei über 40%.
www.kopschitz.de

SIEMENS, Ruhstorf a. d. Rott
Das ehemalige Unternehmen Loher weist eine mehr als 100jährige Tradition im Elektromotorenbau auf. Als einer der 
wenigen weltweit tätigen Komplettanbieter für elektrische Antriebstechnik hat SIEMENS am Markt eine nahezu ein-
zigartige Voraussetzung geschaffen, dem Kunden das gesamte Know-how der elektrischen und anwendungsbezo-
genen Antriebstechnik aus einer Hand anzubieten. Die Loher-Antriebe von SIEMENS in Nieder- und Hochspannung 
bis zu größten Leistungen sind z.B. im Einsatz in der chemischen und petrochemischen Industrie, im Aufzugbau und 
Bergbau, in der Marinetechnik und unter Wasser. Bei Generatoren zur Nutzung der regenerativen Energien wie Wind- 
und Wasserkraft ist das Unternehmen weltweit führend.
www.siemens.de/large-drives-produkte

Maier|Korduletsch, Vilshofen an der Donau
Mit dem 1995 erstmals auf den Markt 
gebrachten Oiltainer-System verfügt 
das Unternehmen über die 
einzigen wiederverwertbaren 
Behälter im Schmierstoffge-
schäft. In Niederbayern, in 
Oberösterreich und in Tsche-
chien sind Kfz-Werkstätten begeistert 
von dem Ressourcen schonenden Sys-
tem und leisten damit einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz. Die ersten Oil-
tainer aus dem Jahr 1995 sind übrigens 
immer noch im Umlauf!
www.maierkorduletsch.eu

Mair Heiztechnik, Vilshofen an der Donau
Die Eigenentwicklungen des Familienunter-
nehmens haben maßgeblich den Markt der 
Beheizung und Kühlung von Boden, Wand 
und Decke beeinflusst. Zu den europaweit 
patentierten Produkten gehört z.B. das Wand-
heizsystem ThermoArmier. Das ThermoArmier 
Faltmodul mit dem integrierten Heiz- und 
Kühlrohr wird direkt an der Rohbauwand be-
festigt. Dabei dient das Trägerelement der 
Rohre gleichzeitig als Putzarmierung. Eine rati-
onale und saubere Montage ist so vorgegeben. 
www.mair-heiztechnik.de

1991 Der Bundestag votiert nach heftiger Debatte am 20.6. mit 388 gegen 320 Stimmen für Berlin als Hauptstadt Deutschlands. 1992 1993Der Vertrag über die Europäische Union wird von den Außen- und 
Finanzminister der Mitgliedstaaten in Maastricht unterzeichnet.

In Deutschland werden fünfstellige Postleitzahlen eingeführt.

Metzgerei Kammermeier, Hauzenberg
2005 wurde der Geschäftsbereich um Ernährungs- und Fitnessberatung erweitert, seit 2007 werden 
Bio-Fleisch- und Wurstwaren unter dem Qualitätssiegel „Bioline“ hergestellt. Die drei tragenden Säu-
len des Siegels sind artgerechte Tierhaltung, ökologisches Wirtschaften und werterhaltende Verarbei-
tung. 
www.kammermeier.info
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Die Urlaubsregion des Passauer Landes wird jedes Jahr von 
mehr als 700.000 Gästen besucht. 

Zwischen den südlichen Ausläufern des Bayerischen 
Waldes im Norden und dem Inn im Süden finden jähr-
lich ca. 4,7 Mio. Gästeübernachtungen statt. Etwa 
3,7 Mio. davon in der Golf- und Thermenregion zwischen 
Bad Füssing und Bad Griesbach. Hochrechnungen aus 
einer aktuellen IHK-Studie zufolge erwirtschaftet der 
Tourismus im Landkreis Passau einen jährlichen Umsatz 
von mehr als 900 Mio. Euro.*

In der ursprünglichen Landschaft des Bayerischen Wal-
des die Seele baumeln lassen. Die Ruhe und die At-
mosphäre der Region entschleunigen den vom Stress 
geplagten Körper, z.B. bei Wanderungen durch die schat-
tigen Wälder, hinauf zu den wundervollen Panoramen, 

die an manchen Tagen eine klare Fernsicht bis in die Österreichischen Alpen bieten.
Legendäres Heilwasser und die Attraktivität von Deutschlands größter Thermenlandschaft sorgen dafür, dass Bad Füssing 
der Treffpunkt für Gesundheit und Wohlbefinden sowie das übernachtungsstärkste Heilbad Europas ist. Und auch bei der 
Durchführung ambulanter Badekuren ist Bad Füssing deutschlandweit die unangefochtene Nummer 1. Aber der Kurort hat 
noch etwas draufzusetzen: Schließlich ist man das größte Gesundheitszentrum der Welt. Bad Füssing verwöhnt seine Gäste 
nicht nur mit der weitläufigsten Thermenlandschaft des Kontinents, sondern auch mit 470 Unterkünften. Davon verfügen 
über 100 Häuser über 3- oder 4-Sterne-Komfort. 
Bad Griesbach ist Europas Golf & Quellness Resort mit Wellness und Therme. Hier findet man das größte zusammenhän-
gende Golf Resort Europas und die größte Golfschule Europas mit 36 Pros an einem Ort. Die große Auswahl interessanter 
Turniere während des Jahres (über 160) unterstreicht die Alleinstellung Bad Griesbachs in Sachen Golf. Hinweise zu den at-
traktiven weiteren Golfplätzen im Passauer Land finden sich auf  www.passauer-land.de/aktiv/golf. In der Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach kann man Ausgeglichenheit und positive Energien gewinnen. Sieben Hotels sind mit der Wohlfühl-Therme 
verbunden, die großen Hotels haben sogar eigene Thermal-Badelandschaften im Haus. Der schnelle und bequeme Weg „vom 
Bett ins Bad“ ist somit garantiert und die Gäste können ohne langes Umziehen und unabhängig von jeder Witterung im 
Bademantel zum Baden gehen. Neben der Thermalbadekur ist auch die Trinkkur in Bad Griesbach anerkannt. 

GesundHeiTsreGiOnGOLFreGiOn
Gesund. 

Leben. 
Passauer 

Land.
Das Passauer Land trägt mit Recht das Prädikat „Gesundheitsregion“! Die Gesund-
heitsregion Passauer Land umfasst neben den drei Krankenhäusern in Vilshofen an 

der Donau, Rotthalmünster und Wegscheid sowie zahlreichen weiteren spezialisierten 
Rehabilitationseinrichtungen ein engmaschiges Netz an Haus- und Fachärzten, Apothe-

ken, Pflegediensten und Kurbädern, die Einheimischen wie Gästen ein hohes Maß an me-
dizinischer und therapeutischer Spitzenversorgung bieten. Weitere Informationen finden Sie 

auch unter www.gesundheitsregion-passau.de.

www.europatherme.de

www.badgriesbach.de

(*Touristischer Umsatz in Niederbayern umgerechnet auf die Übernachtungszahlen.)

www.therme1.de www.johannesbad.de

www.bad-fuessing.de

www.bayerischer-wald.de

www.wohlfühltherme.de
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Mattig Exclusiv, Hauzenberg
Der Spezialist aus dem Unteren Bayerischen Wald bie-
tet Tuning für fast alle Fahrzeugmarken an. Der Durch-
bruch in der Tuningszene gelang 1991 mit dem Kino-
film „Manta Manta“, für den das Filmfahrzeug des 
Hauptdarstellers Berti (Til Schweiger) gebaut wurde.
www.mattig.de

Micro-Epsilon Messtechnik, Ortenburg
Seit über 30 Jahren werden die in ihrer 
technischen Leistungsfähigkeit vielfach 
einzigartigen und patentierten Produkte 
an Kunden weltweit geliefert. So messen 
Wirbelstromsensoren z.B. die Ausrich-
tung der Spiegelsegmente in einem chi-
nesischen Weltraumteleskop. Besonders 
die hohen Schwankungen der Tages- und 
Nachttemperaturen erfordern höchstes 
messtechnisches Know-How, um die hochpräzise Ausrichtung der Spiegelsegmente zu ermöglichen. Aber auch Automobilkonzerne vertrauen auf das Know-how 
von Micro-Epsilon: Mit Deflektometrie-Messsystemen, die in Kooperation mit der Universität Passau entwickelt wurden, werden Schmutzpartikel im Lack vollauto-
matisch ausgewertet und markiert. Einmal mehr ein Beweis für den effizienten Wissenstransfer zwischen Unternehmen aus dem Landkreis und den Hochschulen.
www.micro-epsilon.de

Meusburger Fahrzeugbau, Eging a. See
Seit 20 Jahren vertreibt das Eginger Unternehmen seine gemäß den Kundenansprüchen individuell gefertigten Spezi-
alfahrzeuge (Tieflader, Sattelauflieger, Anhänger) international. Mit 30 Mitarbeitern startete man 1992, mittlerweile ist 
die Beschäftigtenzahl auf 350 angewachsen.
www.meusburger.ch

MK-Tools Service, Hauzenberg
Vollhartmetall- und PKD-Präzisionswerkzeuge der Extraklasse! MK-Tools fertigt Bohr-, Senk-, 
Fräs- und Reibwerkzeuge für die Automobil- und Luftfahrtindustrie. Mit dem HighSpeed-Bohrer 
wurde eine neue patentierte Bohrergeometrie entwickelt, die hohe Schnittgeschwindigkeiten, 
Vorschubwerte und Bohrpräzision ermöglicht.
www.mk-tools-service.de

Mitterbauer Brillenfassungen, Thyrnau
Die Firma Mitterbauer ist der letzte verbliebene Her-
steller von Brillenfassungen, der seine Produkte kom-
plett in Deutschland plant, fertigt, von hier aus ver-
sendet und über den Fachhandel vertreibt. Made in 

Landkreis Passau als Erfolgsformel! Weltbekannte 
Stars wie Tom Cruise, Madonna oder Robin Wil-
liams schmücken sich mit dieser Qualität aus 
dem Passauer Land.

www.mitterbauer-online.com

metron, Eging a. See, Vilshofen an der Donau
Die Kernkompetenz des Eginger Unternehmens mit seinen über 200 Mit-
arbeitern ist die Konstruktion, Herstellung, Lagerung und Montage von in-
dividuell gestalteten Messeständen, Exponaten und Displays. Zufriedene 
Kunden sind u.a. die 30 größten deutschen börsennotierten Unternehmen 
mit Messeauftritten rund um den Globus.
www.metron.net

19961994 Deutschland wird 
Fußball-Europameister.

Michael Schumacher wird erster 
deutscher Formel 1 Weltmeister.

1995 Die Staats- und Regierungschefs der EU einigen sich auf den Euro als gemeinsame 
Währung. Man vereinbart den 1. Januar 1999 als Einführungsdatum.
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nbb-Baubedarf, Hauzenberg
Seit Gründung des Unternehmens im Jahr 1974 werden Toranlagen aus Alumi-
nium u.a. nach Kuwait, Rumänien, Tschechien, Mauritius, in den deutschsprachi-
gen Raum und die USA geliefert. Die Spezialität des Unternehmens sind frei-
tragende Schiebetoranlagen mit einer Durchfahrtsbreite von max. 16.000 mm. 
Zu den namhaften Kunden zählen: Völkl Sportartikel, Raumfahrtzentrum Ottob-
runn, Audi, BMW, ZF Friedrichshafen, Beinbauer Automotive, Knauf, US Air Base 
Rammstein, Jelba.
www.nbb-baubedarf.de

Oerlikon Balzers Coating Germany, Thyrnau
Oerlikon Balzers ist Pionier und Marktführer auf dem Gebiet der Verschleißschutz-Beschichtung. Die innovativen 
BALINIT® Hartstoffschichten sind nur wenige tausendstel Millimeter dünn, 
steigern aber die Leistungsfähigkeit von Präzisionswerkzeugen und Bauteilen 
um ein Vielfaches. In Deutschland beliefern zehn Beschichtungszentren ihre 
Auftraggeber „just in time“. Dafür wird alle drei Tage eine Strecke zurückge-
legt, die einmal um die Erde reicht. Der Standort Thyrnau ist seit 2003 ein star-
ker Partner in der Region und beschichtet pro Tag rund 6.500 Werkzeuge für 
namhafte Kunden aus Automobilindustrie und Werkzeugherstellung. 
www.oerlikon.com/balzers/de

REMA TIP TOP, Fürstenzell
Das Unternehmen kann auf 68 Jahre erfolgreiche Produktion von Schlauch– und Reifenrepa-
raturmaterial am einzigen deutschen Produktionsstandort in Fürstenzell zurückblicken. Wer 
kennt sie nicht, die „kleine grüne Dose“ (REMA TIP TOP Fahrradschlauchflickzeug), die von hier 
aus ihre Reise in die ganze Welt antritt. 
www.rema-tiptop.com

Rotel Tours, Tittling
Rotel Tours – wer 
kennt sie nicht, die 
größten Busreisen 
der Welt! Als Ein-
Mann-Unternehmen 1945 mit einem Bus von Herrn Höltl sen. im Alter von 17 Jahren gegründet, sind 2012 über 80 rollen-
de Hotels weltweit unterwegs, um den Reisenden die schönsten und aufregendsten Plätze unseres Planeten zu zeigen. 
Übernachtet wird natürlich in den von Herrn Höltl erfundenen und patentierten Rotelkabinen.
www.rotel.de

1997 Das Nachrichtenmagazin Der Spiegel feiert 50. Geburtstag. 1998 1999 2000Fusion der Stahlkonzerne Thyssen und Krupp-Hoesch. Totale Sonnenfinsternis über Deutschland. Die Weltausstellung EXPO 2000 in Hannover wird eröffnet.

EP Soppart, Aicha vorm Wald
„My green energy“ – Energieversorgung hausgemacht. EP Soppart macht energieautark. Das Streben nach Unabhängigkeit 
von fossilen Brennstoffen ist allgegenwärtig. Das Team von EP Soppart plant und installiert den perfekten Mix aus Photovol-
taikanlage, Wärmepumpe und dem weltweit einzigen Batteriestrom-System „sunpac“ von SolarWorld. Strom auf dem Dach 
erzeugen, im Batteriesystem speichern und für Wärmepumpe und Verbrauchsstrom nutzen. 
www.ep-soppart.com

Alte Hausbrennerei Penninger, Hauzenberg
Penninger Blutwurz ist die wohl bekannteste 
und beliebteste Spirituose aus dem Bayeri-
schen Wald. Er ist - neben Weißbier, Weiß-
wurst und Brezen - der kulinarische und geist-
volle Botschafter bayerischer Genussfreude. 
Darüber hinaus betreibt Penninger das „Erste 
bayerische Schnapsmuseum“ mit über 200 
historischen Ausstellungsstücken.
www.penninger.de



S.K. Handel, Aicha vorm Wald
Diverse Fahrzeuge, die nur eine Euro 0, 1 oder 2 Abgasnorm besitzen, können mit der Kombina-
tion von SK Aufrüstkatalysator und SK Rußpartikelfilter auf Euro 3 Norm und die grüne Fein-
staubplakette gebracht werden. Und auch für Sonderfahrzeuge wie LKW und Busse bietet die 
Firma zahlreiche umweltbewusste Um- und Aufrüstungsideen. Überzeugend und innovativ ist 
das neue Konzept der S.K. Handel zur Umrüstung von Serienfahrzeugen zu Elektrofahrzeugen – 
der erste Schritt zum Elektroauto für jedermann.
www.sk-handels-ag.de

Huber & Ranner, Pocking
Seit 1974 stellt Huber & Ranner Lüftungs- und Klimazentralgeräte her, die in Europa, in Asien, in Afrika oder auch 
in Südamerika im Einsatz sind. 2012 wurde dessen neuestes Produkt IT-CASE mit dem Bundespreis für innovative 
Leistungen und dem Deutschen Kältepreis ausgezeichnet: IT-CASE ist ein spezielles und mehrfach patentiertes 
Gerät für die Kühlung von Rechenzentren, welches 90% weniger Energie braucht als herkömmliche Lösungen. 
Von höchster Effizienz ist auch das Wärme- und Kälterückgewinnungssystem GREEN KV-SySTEM, das einen Wir-
kungsgrad von 75% aufweist und durch seine Multifunktionalität erheblich Energie einspart. Es findet u.a. Einsatz 
im Skyline Tower München, im Emporio Tower Hamburg, bei Wacker in Burghausen und München, ZF Friedrichshafen oder auch Boehringer in Hannover und 
Biberach.
www.huber-ranner.com
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R. Scheuchl, Ortenburg
In den drei Geschäftsbereichen Verfahrenstechnik, Maschi-
nenbau/Gießereitechnik und Energietechnik entwickelt, 
plant und realisiert R. Scheuchl Lösungen, die auf die spezi-
fischen Anforderungen der überwiegend der Industrie zuge-
hörigen Kunden zugeschnitten sind. Zur Intensivierung der 
Forschung und Entwicklung in den Geschäftsbereichen wur-
de das Partnerunternehmen SKH als Aninstitut der Universi-
tät Regensburg gegründet. In Zusammenarbeit mit der SKH 
und Herrn Dr. Baumann wurde ein weltweit neues Verfahren 
entwickelt, mit dem die heute verwendeten Spülflüssigkei-
ten der Automobillackierung so wiederaufbereitet werden, 
dass sie im Kreislaufbetrieb immer wieder verwendet wer-
den können. Das reduziert gegenüber der heute üblichen 

Einmalverwendung und Entsorgung der Spülflüssigkeit den Verbrauch an pet-
rochemischen Rohstoffen und Energie um 70% und die Emissionen von CO2 und 
flüchtigen organischen Verbindungen um 85%.
www.scheuchl.de

SWS Computersysteme, Hauzenberg 
SWS liefert seit 25 Jahren leistungsfähige und hochverfügbare IT-Infrastrukturlösungen für  mittelständi-
sche Unternehmen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. Das Unternehmen plant, realisiert und 
betreut moderne, effiziente Rechenzentren und vernetzt Firmen weltweit mit modernsten Technologien. 
Erstmalig hat man den Status als Cisco Gold Partner erreicht. SWS zählt somit zu den 25 deutschen System-
häusern, die den strengen Kriterien als Cisco Gold Partner gerecht werden. Für den Gold Partnerstatus wur-
den zahlreiche Zertifizierungen erfolgreich abgelegt und die technologische Kompetenz um die Themen 
Networking, Security, Data Center und Collaboration bewiesen. Mit 75 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ist es gelungen, als erster deutscher Cisco Partner alle drei neuen Architecture-Spezialisierungen erfolg-
reich abzulegen. Mit der revolutionären Cisco UCS-Technologie (Unified Computing Systeme) für Rechen-
zentren wird der tägliche Betrieb der Serversysteme drastisch vereinfacht und werden die Betriebskosten 
deutlich gesenkt.
www.swsnet.de 

Spieth & Wensky, Obernzell
Die Wurzeln des Familienbetriebs reichen bis in das Jahr 1880 zurück. Seit über 25 Jahren zählt der Traditi-
onsbetrieb zu den führenden Trachtenherstellern mit über 800 Fachhändlern in Deutschland, Österreich, 
Südtirol und der Schweiz. Diese herausragende Position wird unterstrichen durch Ausstatterverträge mit 
Bayern München und Red Bull Salzburg sowie namhaften Volksmusikgruppen.
www.spieth-wensky.de

STADLER, Aidenbach
Der Spezialist für Motorradbekleidung aus dem Landkreis Passau. Besonderes Augenmerk gilt der innovativen 
und patentierten Belüftungsvorrichtung für wasserabweisende oder wasserdichte Bekleidung. Außerdem belie-
fert das Unternehmen Behörden (Polizei, Militär, Ambulanzen) im In- und Ausland mit Kradkombis.
www.stadler-bekleidung.de

Schörghuber Spezialtüren, Hauzenberg
Die Spezialtüren aus Hauzenberg bieten u.a. im Reichstag in Berlin, in der Allianz Arena in Mün-
chen, in der Hochschule für Bildende Künste in Dresden, im Flughafen München, in der BMW Welt 
in München oder auch im Lotte Hotel in Moskau Schutz vor Brand, Rauch, Schall, Einbruch, Strah-
len, Beschuss oder Feuchtigkeit.
www.schoerghuber.de

Max Renaltner Wintergartenbau, Ruhstorf a. d. Rott
Seit über 100 Jahren, in vierter Generation und Eigentü-
mer geführt werden hier Maßanfertigungen hochwertiger 
Wohnwintergärten in Holz-Aluminium-Bauweise mit ein-
zigartiger, selbst entwickelter Lüftungstechnik hergestellt. 
Diese bewährt sich durch Wetterunabhängigkeit, Insekten-
sicherheit und Einbruchsicherheit. Jede Konstruktion ist ein 
Unikat und so individuell wie seine Bewohner.
www.renaltner.de

2002 Der Euro wird in 12 Staaten der Europäischen Union 
als gemeinsame Währung eingeführt.

2001 2003Feierliche Eröffnung des Museums der Phantasie in Bernried am Starnberger See. Der letzte VW Käfer rollt im Volkswagenwerk in Pueblo (Mexiko) vom Band.
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Tena Products, Ortenburg
Und auch das hat der Landkreis Passau zu bieten: die erste vegetarische Gemüse-
wurst für Hunde, selbstverständlich patentiert! Aber Vorsicht! Ihr Hund wird Ihnen 
den Arm abbeißen, so gut schmeckt sie.
www.tena-products.de

Tritscheler, Salzweg
Begonnen hatte alles 1962 in der heimischen Garage. Als erster Fachbetrieb im Landkreis vertrieb man be-
reits 1964 Kunststoff-Fenster. Verschiedene, zum Teil patentierte Systemlösungen im Bereich Rollladen- und 
Neubaukastensystemen prägen die Historie der Firma. Heute ist man stolz, der führende Rollladen- und Son-
nenschutzbetrieb im Landkreis Passau zu sein, mit einem erweiterten und breitgefächerten Produktportfolio
aus Rollladen, Sonnenschutzlösungen, Fenstern, Haustüren, Toren und Insektenschutz. 
www.tritscheler.de

Holzwerke Strunz, Pocking 
Musik ist die universellste Sprache der Welt - sie verbindet Menschen und letztlich 
Kulturen. Höchste Qualität bei der Fertigung von Tonholzkomponenten - dafür ste-
hen die Holzwerke Strunz. Das Beste vom Besten - und das seit nunmehr über 190 
Jahren! Es sind die Tonhölzer aus dem Unternehmen, die Herzstücke eines Flügels 
oder Klaviers, die den Ton zum Klingen bringen und die Welt mit Musik erfüllen - ob 
in Europa, Amerika oder Asien. 
www.holzwerke-strunz.de

Würth Elektronik iBE, Thyrnau
Als 2-Mann-Unternehmen 1983 zur Produktion Induktiver Bauelemente in einem Wohnhaus in Passau ge-
gründet, 1990 Bau des Produktionswerkes in Thyrnau – iBE hatte sich Anfang dieses Jahrtausends bereits 
zu einem Vorzugslieferanten zahlreicher namhafter Automobilhersteller und –zulieferer entwickelt. Mit der 
Eingliederung in die Würth Elektronik Gruppe 2005 erfolgt die sukzessive Erschließung internationaler Märk-
te. Die Bauelemente finden u.a. Einsatz in Airbag-Steuergeräten und elektrohydraulische Servolenkungen.
www.we-online.de

Spagl, Hutthurm
Deutschlands größter Hersteller von Holzbilderleisten. Seit 111 Jahren werden handvergoldete 
Rahmen für den weltweiten Versand produziert. Spagl-Rahmen hängen u.a. in den Königshäusern 
von Jordanien und Dubai.
www.spagl.de

Sonnleitner Holzbauwerke, Ortenburg
Moderner, zukunftsweisender Holzhausbau heißt bei Sonn-
leitner seit über 40 Jahren, weitestgehend wartungsfreie und 
hoch energieeffiziente Häuser zu bauen. Ein Teil des Erfolges 
verdankt der Holzhaushersteller seinen richtungsweisenden 
Patenten namens TWINLIGNA® und MONOLIGNA®. TWINLI-
GNA® ist ein doppel-wandiger Blockbohlenwandaufbau und 
entspricht strengsten Energieeffizienzstandards. MONOLIG-
NA® besteht aus einem mehrschichtigen, einzigartigen Mas-
sivholz-Klimakern und verfügt somit über ein besonders güns-
tiges, spezifisches Wärmespeichervermögen. 
www.sonnleitner.de

SPIPA Technik, Fürstenzell 
Das Familienunternehmen beschäftigt sich seit über 30 Jahren mit technischen Hilfsmitteln für Haushalt und Garten und vertreibt diese 
europaweit. Mit dem patentierten SPIPA Einkoch-Verschlusssystem und seinem atmenden Verschluss erreichen Haushalte und Betriebe 
ein höchstmögliches Vakuum und damit optimale Konservierungsqualität. SPIPA Sonnenglanz natürlicher Putzstein reinigt, poliert und 
konserviert ohne Chemie in einem Arbeitsgang und sorgt damit für einen verantwortungsvollen und bewussten Umgang mit der Natur. 
www.spipa.com

Sumida, Obernzell
Die Technologiebasis des Unternehmens geht weit zurück auf 
Entwicklungen des Gründers der Vogt electronic, Dr. Hans Vogt, 
Miterfinder des Tonfilms und Erfinder der Hochfrequenzspule mit 
magnetischem Kern. Jeder Haushalt besitzt, meistens unbewusst, 
mindestens ein elektronisches Bauteil von Sumida. Ein her-
ausragendes Produkt unter vielen ist mit Sicherheit das 
Zündmodul für Xenon-Autolicht, das ca. 5 Mio. Mal pro 
Jahr weltweit und führend an namhafte Hersteller von 
Autofrontbeleuchtung verkauft wird.
www.sumida-eu.com

2004 60. Jahrestag der Landung der Alliierten in der Normandie. Erstmals nimmt ein 
deutscher Bundeskanzler an den Gedenkfeiern in der Normandie teil.

2005 2006Kardinal Joseph Ratzinger wird Papst Benedikt XVI.. Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland. 2007 Der Bundestag verabschiedet 
die Rente mit 67 Jahren.



27

ZF Friedrichshafen, Thyrnau
Zum ZF-Großstandort Passau gehören die Werke in Grubweg, Pat-
riching und Thyrnau mit insgesamt rund 4300 Mitarbeitern. Pas-
sau ist dabei der Sitz der Division Industrietechnik, einer von vier 
Divisionen der ZF Friedrichshafen AG. Von Thyrnau aus 
wird die ZF-Division Antriebstechnik mit Achsge-
trieben beliefert. Das Werk Passau gehört seit 
1946 zur ZF Friedrichshafen AG und ist ei-
ner der fünf größten Standorte des Unter-
nehmens in Deutschland. 2011 erzielte 
der Großstandort Passau einen Umsatz 
in Höhe von 1,3 Milliarden Euro. Mit dem 
Hinterachsgetriebe VECTOR DRIVE hat 
ZF ein System zur Serienreife entwickelt, 
das die Fahrdynamik und die Sicherheits-
reserven von Allradautos und Fahrzeugen 
mit Hinterradantrieb deutlich erhöht. Durch 
eine individuelle Verteilung des Antriebsmoments 
auf die Räder der Hinterachse erzeugt das System 
ein Giermoment um die Hochachse des Fahrzeuges, 
das sowohl zur Verbesserung der Agilität als auch zur Sta-
bilisierung des Fahrzeuges eingesetzt werden kann. Dabei funk-
tioniert die Erzeugung des Raddifferenzmoments unabhängig 
vom Antriebsmoment, also auch im Schubbetrieb, wenn kein Gas 
gegeben wird. 
www.zf.com

WETHJE Carbon Composites, Vilshofen an der Donau
Zu den namhaften Kunden des Unternehmens zählen auch Bu-
gatti und Porsche. Für den Sportwagen X-Bow des österreichi-
schen Fahrzeugherstellers KTM fertigt WETHJE die weltweit erste 
Kleinserie von Carbon-Cockpits. Leichtbautechnologie vom Feins-
ten! Der Maßstab für geringeren Spritverbrauch und erhöhte Si-
cherheit.
www.wethje-gmbh.com

Schreinerei Andreas Windisch, Ruhstorf a. d. Rott
Seit 1872 und mittlerweile in der 5. Generation Eigentümer ge-
führt, fertigt die Schreinerei einzigartige, rechteckige und indivi-
duell angepasste Holzwaschbecken und vertreibt diese, durch die 
außergewöhnliche Struktur des Holzes oder Wuchsfehler defi-
nierten Einzelstücke in Deutschland, Österreich und der Schweiz.
www.andreas-windisch.de

Wellnessbett Schwiewagner, Tiefenbach
Wellness im Schlaf! Der patentierte Lattenrost gleicht sich der individuellen Körperform 
an. Das WellnessBett mit der Schulterkomfortzone, zusätzlichen gebogenen Lamellen zur 
Unterstützung der Wirbelsäule und ein leicht erhöhtes Fußteil (gut zur Venenentlastung) 
bieten ein Höchstmaß an Komfort. Gesund schlafen, fit für den Alltag!
www.wellnessbett.de

2009 Zwei Worte nahm 2009 garantiert jeder Bürger einmal in 
den Mund: Schweinegrippe und Abwrackprämie.

2008 2010 2011Fall des Briefmonopols der Deutschen Post AG. Sebastian Vettel wird jüngster 
Formel 1 Weltmeister aller Zeiten.

Stresstest wird zum Wort des Jahres 2011.

Zweckverband Verkehrslandeplatz Passau-Vilshofen, Vilshofen an der Donau
Auf den vorherigen Seiten durften wir Ihnen eine Vielzahl von Firmen und einzelne ihrer he-
rausragenden Produkte präsentieren. Der Flugplatz Passau-Vilshofen nimmt dabei eine wich-
tige infrastrukturelle Rolle ein, damit diese Unternehmen aus dem Landkreis Passau mit ihren 
Erfindungen, Patenten und einzigartigen Angeboten den technologischen Fortschritt und den 
gesellschaftlichen Wandel in den letzten 4 Jahrzehnten maßgeblich mitgestalten konnten und 
das weiterhin tun können. Seit 1978 verschafft der bis zur Wiedervereinigung 1990 östlichste 
Flugplatz Deutschlands den hier ansässigen Firmen ein hohes Maß an Mobilität und Flexibilität, 
sowie deren Kunden kurze Wege ins Passauer Land. Auch Freunde der einzigartigen Thermen- 
und Golfregion wissen häufig die Vorzüge einer Anreise per Flugzeug zu schätzen. 
www.edmv.de 
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Die Industrielandschaft zu Beginn der 1970er Jahre war stark geprägt durch Betriebe im Bereich Bergbau und Stei-
ne, Erden sowie Textil und Bekleidung. In den darauf folgenden Jahrzehnten vollzog sich, ausgelöst durch einen 
Strukturwandel und damit verbundenen notwendigen Anpassungsprozessen, ein Übergang zu einer modernen 
industriellen Wirtschaftsstruktur, die im Jahr 2012 im Landkreis Passau vor allem geprägt ist durch die Wirtschafts-
zweige Metall,  Maschinenbau und Elektronik.

Punkten kann die Region mit einer gut durchmischten Wirtschaftsstruktur, die zum Teil von hoch spezialisierten 
Klein- und Mittelbetrieben geprägt ist. Zu den wichtigsten Industriebranchen im Landkreis Passau im Jahr 2012 
zählen die elektrotechnische Industrie, die Herstellung von Kraftwagen und -teilen, der Maschinenbau, die fein-
mechanische Industrie. Die Reihe der Parade-Mittelständler, die sich im Laufe der Zeit zu High-Tech-Schmieden 
entwickelt haben, ist lang und dem Umstand geschuldet, dass hier die bodenständigen Unternehmen traditionell 
„Forschung und Entwicklung leben“. Viele der traditionsreichen regionalen Mittelständler sind heute international 
renommierte Vorzeige-Unternehmen. 
Im Bereich der Dienstleistung ist mit knapp 5 Millionen Übernachtungen pro Jahr die Tourismus- und Gesund-
heitsbranche überproportional vertreten. Leuchttürme sind Bad Füssing, als Europas größtes Heilbad und Europas 
größtes Golfresort in Bad Griesbach i. Rottal. Aber auch die IT-Branche, der Handel und das Baugewerbe zählen 
zu den wichtigsten Arbeitgebern. Nicht zu vergessen schließlich die Bedeutung der Land- und Forstwirtschaft im 
Landkreis Passau, die durch qualitativ hochwertige Produkte und nachhaltiges Wirtschaften besticht sowie ihren 
unerlässlichen Beitrag zur Erhaltung unserer traditionell geprägten Kulturlandschaft.
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Statistische Zahlen für Bayern, 
Niederbayern und Landkreis Passau

Anzahl Handwerksbetriebe 
im Landkreis Passau, Vergleich 1972 / 2012 

Bayern

1972 2009/2010*

Bevölkerung 10.778.661 12.538.696 +16%

Erwerbstätige 4.894.494 6.650.700 +36%

Niederbayern

1972 2009/2010*

Bevölkerung 990.918 1.189.384 +20%

Erwerbstätige 429.308 597.700 +39%

Landkreis Passau

1972 2009/2010*

Bevölkerung 150.904 187.347 +24%

Erwerbstätige 65.001 77.500 +19%

PNP 29.06.2012

1972 2012

Betriebe 2.157 3.444 +59%

Beschäftigte (1972) u. Erwerbstätige (2012) 15.621 14.728 -6%

Lehrlinge 1.623 1.354 -17%

                                 
Indikator 

letzter verfügbarer  
Jahreswert

Bevölkerungsstand (2010) 187.347

verfügbares Einkommen je EW (2009) 18.301

Erwerbstätige (2009) 77.500

Sozialversicherungspflichtig  
beschäftigte Arbeitnehmer (2010) 49.944

   -  davon Baugewerbe 4.706

   -  davon produzierendes Gewerbe 16.107

   -  davon Handel, Gastgewerbe u. Verkehr 12.852

   -  davon sonstige Dienstleistungen 14.789

BIP in Mio. (2009) 4.264

Bruttowertschöpfung (BWS) gesamt in Mio. 
(2009) 3.808

Bruttowertschöpfung (BWS) in der Landwirt-
schaft in Mio. (2009)

72 
= 1,9 % an der  

Gesamtwertschöpfung

BWS im produzierenden Gewerbe in Mio. (2009) 1.148 
= 30,1 %

BWS im Dienstleistungsbereich (2009) 2.588 
= 68 %

T o u r i s m u s :

Gästeankünfte*  (2011) 728.299

Übernachtungen*  (2011) 4.274.091

Aufenthaltsdauer*  (2011) 5,9 Tage

GfK-Kaufkraft-Kennziffer (2011) 91,1  
(Bayern: 108,3)

Wirtschaftsdaten des Landkreises Passau

* in Betrieben mit 9 und mehr Betten

IHK für Niederbayern
* Bevölkerung am 31.12.2010; Erwerbstätige im Jahr 2009

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz (HWK)

IHK für Niederbayern; Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung

Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung

Arbeitslosenquote im Landkreis Passau
Jahresdurchschnitt  1992 7,2%

Jahresdurchschnitt  2011 4,7%

Juni 2012 3,1%

Impressum
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